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Abb. 1 Annette Fiegel-Jensen

Dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man 

sehen, ob alle Buchstaben da sind und wie sie 

aussehen. Manchmal benutzt man Worte wie 

Hamburgefonts, Rafgenduks oder Handglo-

ves, um Schriften zu testen. Manchmal Sätze, 

die alle Buchstaben des Alphabets enthalten 

- man nennt diese Sätze »Pangrams«. Sehr 

bekannt ist dieser: The quick brown fox jumps 

over the lazy old dog. 

Oft werden in Typoblindtexte auch fremd-

sprachige Satzteile eingebaut (AVAIL® and 

Wefox™ are testing aussi la Kerning), um 

die Wirkung in anderen Sprachen zu testen. 

In Lateinisch sieht zum Beispiel fast jede 

Schrift gut aus. Quod erat demonstrandum. 

Seit 1975 fehlen in den meisten Testtexten 

die Zahlen, weswegen nach TypoGb. 204 § 

ab dem Jahr 2034 Zahlen in 86 der Texte zur 

Pflicht werden. Nichteinhaltung wird mit bis 

zu 245 € oder 368 $ bestraft. Genauso wich-

tig in sind mittlerweile auch Âçcèñtë, die in 

neueren Schriften aber fast immer enthalten 

sind. 

Je nach Software und Voreinstellungen kön-

nen eingebaute Kapitälchen, Kerning oder Li-

gaturen (sehr pfiffig) nicht richtig dargestellt 

werden. Dies ist ein Typoblindtext. An ihm 

kann man sehen, ob alle Buchstaben da sind 

und wie sie aussehen. Manchmal benutzt 

man Worte wie Hamburgefonts, Rafgenduks 

oder Handgloves, um Schriften zu testen. 

Manchmal Sätze, die alle Buchstaben des 

Alphabets enthalten - man nennt diese Sät-

ze »Pangrams«. Sehr bekannt ist dieser: The 

quick brown fox jumps over the lazy old dog.

Annette Fiegel-Jensen

Geschäftsführerin

Vorwort

Annette Fiegel-Jensen

S. 3S. 2

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

mit Freude und großem Respekt habe ich im April 2019 
die Aufgabe der Geschäftsführung der Kinderstiftung 
Ulm/Donau-Iller übernommen. Das Ziel der Stifter ist ein 
großes – Chancengleichheit für Kinder in der Region. 

Aber ist das nicht die Aufgabe unseres Sozialstaats? Die 
Wirtschaftslage und der Arbeitsmarkt waren viele Jah-
re stabil und trotzdem lebt gemäß der neuesten Statis-
tik jedes fünfte Kind unter 15 Jahren in Ulm von Sozial-
leistungen, 29 % der Kinder sind armutsgefährdet. Die 
Pandemie Corona wird dieses Bild verändern, fi nanzielle 
Schwierigkeiten für Familien und Kinder werden vermut-
lich häufi ger auftreten. Der Staat wird seine Aufgabe er-
füllen, aber Chancengleichheit bedeutet so viel mehr und 
das erreichen wir nur mit vereinten Kräften! 

Die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller
unterstützt und fördert Kinder in der 
Region über drei Wege:

 - Individuelle und notwendige Hilfe kann im 
  Rahmen einer Einzelfallhilfe geleistet werden

 - Projekte von Organisationen, die die Lebens-
  und Entwicklungschancen von benachteiligten
  Kindern nachhaltig und wohnortnah verbessern,
  können im Rahmen einer Partnerschaft
  fi nanziell gefördert werden

 - Mit unserem eigenen Angebot GRÜNFINDER
  bieten wir Kindern ein naturpädagogisches
  Konzept im wohnortnahen Sozialraum. Gemeinsam
  mit Grund- und Gesamtschulen erhalten die 
  Kinder - egal welcher Konfession oder Herkunft -
  Inspirationen für eine sinnvolle Freizeitgestaltung.
  Mit einer Weiterentwicklung des Konzepts entstand 
  Grünfi nder auch als Ferienprogramm. Im Jahr 2018
  erst nur am Pilotstandort Wenzelstein, soll das Projekt 
  in 2020 an zwei weiteren Standorten angeboten
  werden.

Familien, die von staatlichen Leistungen abhängig sind, 
haben deutlich größere Schwierigkeiten, ihren Kindern 
eine echte Chancengleichheit zu verschaffen. Oftmals 
fehlt geeigneter Wohnraum, Zugang zu Bildung und sinn-
voller Freizeitgestaltung. Nicht selten fehlen Zeit und 
Ideen für Aktivitäten, die nicht unbedingt mit viel Geld 
verbunden sind, aber vielleicht zu wunderbaren sozialen 
Kontakten führen. 

Chancengleichheit von Kindern geht uns alle an, denn 
Kinder sind die Zukunft unserer Gesellschaft. Gestalten 
Sie diese mit uns, unterstützen Sie uns dabei, Kinder un-
abhängig von Herkunft und Geschlecht individuell zu för-
dern und stark zu machen, IHR Leben zu gestalten. Die 
Corona-Krise hat uns mehr denn je gezeigt, dass unsere 
Gesellschaft Solidarität leben kann und muss - behalten 
wir dies auch in Zukunft bei!

Wir freuen uns, wenn Sie sich als Teil dieser wichtigen 
Aufgabe betrachten, Ihre Unterstützung und Ihre Spen-
den kommen direkt Kindern in der Region zu Gute.

Vorwort

Abb. 1 Annette Fiegel-Jensen, Geschäftsführung

Annette Fiegel-Jensen
Geschäftsführung

Herausgeber & Redaktion:
Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller
Annette Fiegel-Jensen

Konzept/Gestaltung:
Nathalie Hochholzer

Satz/Druck:
Medienzentrum Günzburg

Vorwort ...........................................................................................3

Über die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller ..........................................4

Aktivitäten der Kinderstiftung

          Familiensprechstunde ....................................................................5

          Externe Projekte ..............................................................................6

          Grünfi nder an Schulen ....................................................................7

          Grünfi nder in den Ferien .................................................................8

Erreichte Kinder mit unseren Aktivitäten ..........................................9

Ausblick 2020 ...............................................................................10

Gremien der Kinderstiftung............................................................11

Kontaktinformation .......................................................................12



Über die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller

Dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man 

sehen, ob alle Buchstaben da sind und wie sie 

aussehen. Manchmal benutzt man Worte wie 

Hamburgefonts, Rafgenduks oder Handglo-

ves, um Schriften zu testen. Manchmal Sätze, 

die alle Buchstaben des Alphabets enthalten 

- man nennt diese Sätze »Pangrams«. Sehr 

bekannt ist dieser: The quick brown fox jumps 

over the lazy old dog. 

Oft werden in Typoblindtexte auch fremd-

sprachige Satzteile eingebaut (AVAIL® and 

Wefox™ are testing aussi la Kerning), um 

die Wirkung in anderen Sprachen zu testen. 

In Lateinisch sieht zum Beispiel fast jede 

Schrift gut aus. Quod erat demonstrandum. 

Seit 1975 fehlen in den meisten Testtexten 

die Zahlen, weswegen nach TypoGb. 204 § 

ab dem Jahr 2034 Zahlen in 86 der Texte zur 

Pflicht werden. Nichteinhaltung wird mit bis 

zu 245 € oder 368 $ bestraft. Genauso wich-

tig in sind mittlerweile auch Âçcèñtë, die in 

neueren Schriften aber fast immer enthalten 

sind. Ein wichtiges aber schwierig zu integrie-

rendes Feld sind OpenType-Funktionalitäten. 

Je nach Software und Voreinstellungen kön-

nen eingebaute Kapitälchen, Kerning oder Li-

gaturen (sehr pfiffig) nicht richtig dargestellt 

werden. Dies ist ein Typoblindtext. An ihm 

kann man sehen, ob alle Buchstaben da sind 

und wie sie aussehen. Manchmal benutzt 

man Worte wie Hamburgefonts, Rafgenduks 

oder Handgloves, um Schriften zu testen. 

Manchmal Sätze, die alle Buchstaben des 

Alphabets enthalten - man nennt diese Sät-

ze »Pangrams«. Sehr bekannt ist dieser: The 

quick brown fox jumps over the lazy old dog.
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Dies ist ein Typoblindtext. An ihm kann man 

sehen, ob alle Buchstaben da sind und wie sie 

aussehen. Manchmal benutzt man Worte wie 

Hamburgefonts, Rafgenduks oder Handglo-

ves, um Schriften zu testen. Manchmal Sätze, 

die alle Buchstaben des Alphabets enthalten 

- man nennt diese Sätze »Pangrams«. Atrei-

um re, ium il ipiende rcipid ma volorporeic 

tem quam et odit volorehendam quatur, culpa 

sequatem remporibus mod quaspit ipsae vel-

labo. Beature dolent optas magnimo quo vo-

lorerunt quam, ut etur repe conserro eos quae 

dolrporem. Ti dolenimusa cus incta c

S. 5S. 4

Gegründet im Jahre 2013 von einem Geschwisterpaar 
aus der Region ist es satzungsgemäße Aufgabe der Kin-
derstiftung Ulm/Donau-Iller, benachteiligte Kinder und 
Jugendliche in der Region zu unterstützen und dort zu 
helfen, wo der größte Bedarf besteht. 

Durch gezielte Maßnahmen und Unterstützung von Ein-
zelfällen, von Projekten anderer Organisationen und  der 
Initiierung von eigenen Projekten möchten wir einen 
wichtigen Beitrag zur Chancengleichheit leisten.  

Kinder brauchen eine stabile Umgebung, um ihre Fähig-
keiten individuell entwickeln zu können. Leider ist es so, 
dass Familienarmut häufi g auf die Kinder vererbt wird, 
denn nichts hat so viel Einfl uss auf die Entwicklung von 
Kindern wie die soziale Lage der Familie. Diese Kinder 
brauchen Mut, Vorbilder und Unterstützung.  

Über die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller
Die Familiensprechstunde fand in 2019 in Ulm, Neu-Ulm 
und Ehingen statt. Aufgrund einer Elternzeit endete die 
Beratung in Neu-Ulm bereits im August 2019. 

Insgesamt wurden 142 Beratungen durchgeführt. In 74 
Fällen wurde ein Antrag an die Kinderstiftung Ulm/Do-
nau-Iller gestellt und in 68 Fällen konnten im Rahmen der 
Beratung andere Finanzierungsquellen für den notwen-
digen Bedarf gefunden werden. Nur in 16 Fällen konnte 
ein Antrag auf Grund von Versäumnissen der Eltern oder 
geänderten Umständen nicht gestellt werden. Dies zeigt, 
dass Familien, die zur Beratung kommen, einen tatsäch-
lichen Unterstützungsbedarf haben. Insgesamt wurden 
170 Kinder und Jugendliche durch die Maßnahmen er-
reicht, der durchschnittliche Förderbetrag lag pro Kind 
bei 145 €.

Im Rahmen der Beratung wird allerdings nicht nur ein 
Antrag an die Stiftung gestellt, sondern Ziel ist es, die 
gesamte wirtschaftliche Situation der Familie zu prüfen 
und Einsparmöglichkeiten oder Unterstützungsmöglich-
keiten anderer Stellen zu untersuchen. Die Kooperation 
mit anderen Beratungsstellen und entsprechenden Insti-
tutionen wie Tafelladen, Möbel- und Kleiderladen ist des-
halb von großer Bedeutung für die Arbeit in der Familien-
sprechstunde. 

Beantragt wurden Mittel für 
folgende Bereiche:

  • Bildung und Schulbedarf
  • Sportbedarf
  • Kinderbetreuung
  • Bereich Gesundheit
  • Freizeitgestaltung
  • Kultur
  • Bekleidung
  • Essenszuschuss
  • Geschenke

Familiensprechstunde
Die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller möchte helfen, diesen 
Kreislauf zu durchbrechen und versteht sich dabei als 
Teil eines Netzwerkes im Raum Ulm/Donau-Iller.

Die Stiftung richtet sich an Kinder und Jugendliche aus 
der Region Ulm/Donau-Iller, unabhängig von Herkunft, 
Kultur, Sprache und Konfession. 
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Kinder fördern mit Hilfe des naturpädagogischen Kon-
zepts ist das Ziel der GRÜNFINDER–Gruppen, entwickelt 
und angeboten von der Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller. 
Ab 2019 wuselte und summte es einmal in der Woche 
an 13 Schulen. Dabei wurden 316 Kinder erreicht. Bei 
GRÜNFINDER dürfen Kinder in ihrem direkten Umfeld die 
Natur entdecken und erforschen. Das wird im Rahmen 
der Schule möglich, in Form eines Gruppenangebotes 
am Nachmittag. Die Aktivitäten in der Natur sollen von 
und mit den Kindern gestaltet werden, die so darin ge-
fördert werden, selbst Verantwortung zu übernehmen 
und zu erfahren, dass sie etwas bewirken können. Die 
Kinder lernen zu Fuß das eigene Lebensumfeld kennen 
und können diese Erfahrungen später auch mit Familie 
und Freunden wiederholen. 

Es ist der Kinderstiftung ein Anliegen, dass Kinder ver-
schiedener Herkunft miteinander die Natur entdecken. 
Das gemeinsame Lernen, ähnlich wie im Unterricht, steht 
dabei im Vordergrund. GRÜNFINDER an Schulen ist Her-
zenssache-Projekt. Durch diese fi nanzielle Förderung ist 
das Angebot 2019 für die teilnehmenden Schule kosten-
los.

Anna Bantleon, Leitung GRÜNFINDER der Kinderstif-
tung Ulm/Donau-Iller: „Es ist der Kinderstiftung wichtig, 
dass Kinder in der GRÜNFINDER-Zeit in verschiedenen 
Bereichen wie z.B. Teamfähigkeit, Selbstwert, Selbstbe-
wusstsein, Fein- und Grobmotorik Impulse bekommen, 
um daran wachsen zu können. Vielfältige Inspirationen 
und Vorbilder helfen Kindern dabei, einmal ein eigenstän-
diges Leben führen zu können.“ GRÜNFINDER wurde im 

Rahmen des Sonderwettbewerbs „Soziale Natur – Natur 
für alle“ als offi  zielles Projekt der UN-Dekade Biologische 
Vielfalt ausgezeichnet. Damit gilt GRÜNFINDER als vor-
bildliches Projekt, das die Chancen zeigt, die die biolo-
gische Vielfalt für den sozialen Zusammenhalt bietet. 
Bei einer Feier in der Ulmer Spitalhof-Schule überreichte 
Oberbürgermeister Gunter Czisch die Auszeichnung. An-
schließend luden die GRÜNFINDER-Kinder der Spitalhof-
Schule die Gäste zum gemeinsamen Basteln von Vogel-
futter ein. Sie begeisterten mit ihrer Offenheit und teilten 
mit den interessierten Erwachsenen ihre GRÜNFINDER-
Erfahrungen.

An diesen Schulen gibt es eine
GRÜNFINDER-Gruppe:

 1. SBBZ Schöne-Lau-Schule, Blaubeuren
 2. Eduard-Mörike-Grundschule, Blaustein
 3. Grundschule Dietenheim
 4. Längenfeldschule, Ehingen
 5. Wilhelm-Busch-Schule, Illertissen
 6. Albecker-Tor-Grundschule Langenau
 7. Erich-Kästner-Grundschule, Neu-Ulm-Ludwigsfeld
 8. Grundschule Stadtmitte Neu-Ulm
 9. Abrecht-Berblinger-Grundschule, Ulm
 10. Hans-Multscher-Schule Ulm 
  (seit September 2019)
11. Martin-Schaffner-Grundschule, Ulm
12. Spitalhof-Schule Ulm (seit September 2019)
13. SBBZ Wilhelm-Busch-Schule, Ulm-Wiblingen

GRÜNFINDER an Schulen
Die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller fördert Projekte an-
derer Organisationen, welche die Lebens- und Entwick-
lungschancen von benachteiligten Kindern nachhaltig 
eröffnen oder verbessern. Die Stiftung ist dabei Teil eines 
Fördernetzwerkes im Raum Ulm/Donau-Iller und möch-
te mit dem Angebot bestehende Versorgungslücken 
schließen. Besonders überzeugt sind wir von einem so-
zialräumlichen, also wohnortnahen Vorgehen. Projekte 
und Maßnahmen, die dort ansetzen wo die Kinder und 
Jugendlichen leben, sind besonders gut geeignet, die 
direkte Umgebung positiv zu beeinfl ussen und nach-
haltige Beziehungen zu stiften. Solche Projekte können 
sich in einer oder mehreren Dimensionen abspielen, die 
für eine gelingende altersgerechte kindliche Entwicklung 
entscheidend sind. Erfreulicherweise decken die meisten 
Projekte mehrere Wirkungsbereiche ab und fördern Kin-
der und Jugendliche so in bester Weise.

Im Jahr 2019 gingen insgesamt 19 Anträge auf fi nan-
zielle Unterstützung von externen Antragsstellern bei der 
Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller ein, von denen 16 unter-
stützt wurden. Dabei konnten mindestens 2.157 Kinder 
erreicht werden. Die Projekte erstreckten sich über alle 
Förderbereiche der Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller. So 
gab es Projekte, die die körperliche Entwicklung und 
Gesundheit im Fokus hatten, wie beispielsweise eine 
„Tanz-AG“ an der Albrecht-Berblinger-Gemeinschafts-
schule. Es gab Projekte, die die kulturelle Entwicklung 
und Freizeitgestaltung förderten, wie beispielsweise das 
Projekt „Kreativ am Mittwoch“ für Kinder im Frauenhaus 
des Alb-Donau-Kreises. Im Bereich Persönlichkeitsent-
wicklung förderte die Kinderstiftung beispielsweise das 

Kunstprojekt „Löwenmensch und Venus“ von der Kinder-
kunstschule kontiki. Für die kognitive Entwicklung und 
Bildung setzten sich die „Lernpaten“ im Familienzentrum 
Neu-Ulm weiterhin ein. Der „Schulgarten“ und alle Aktivi-
täten darin sorgte in der Grundschule Kleiner Einstein in 
Arnegg für viele Möglichkeiten zur Entwicklung von so-
zialer Kompetenz und sozialen Netzwerken.

Externe Projekte

Geförderte Projekte 2019:
 - Kunst-Raum-Spitalhof an der Spitalhofschule mit   
  underground movement
- interkulturelles Schülerlandheim mit 
  Vorbereitungsklassen des diakonischen Werkes
- kreativ am Mittwoch im Frauenhaus des 
  Alb-Donau-Kreises 
- zwei mal die soziale Trainingsmaßnahme, 
  Pfi ngstfreizeit mit der Mittelschule Krumbach und 
  der Proarbeit Günzburg GgmbH
- Lernpaten im Familienzentrum Neu-Ulm
- Schulgarten an der Albrecht-Berblinger-
  Grundschule
- im Schulgarten aktiv mit der Gundschule Kleiner 
  Einstein in Arnegg
- Löwenmensch und Venus, Kunstcamp vom kontiki
- Kultur für Alle an der Martinschule Laichingen mit 
  dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis
- Lern Camp 2019 mit per Ianua
- offenes Ferienangebot der AG West
- Bastelprojekt an der Schöne-Lau-Schule
- Lernhilfen für Kinder und Jugendliche mit
  Migrationshintergrund der Diakonie
- Tanz-AG an der Albrecht-Berblinger-
  Gemeinschaftsschule
- Schullandheim am Bruckhof mit der Grundschule am 
  Tannenplatz
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aussi la Kerning), um die Wirkung in anderen 

Sprachen zu testen. In Lateinisch sieht zum 

Beispiel fast jede Schrift gut Expla dio vel ma 

custemquatem nes maios sum quam eseque 

porem ipsaes ma evenis et quas et entia sin 

cullitatium que dolorro es et aborion estruptia 

dis aute conseque et rehende dolore net lab
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Petra Bauer
Leiterin des Katholischen Kindergartens 
Arche Noah, Ulm/Wiblingen

Jens Dyson
Koordination für Bildung und Teilhabe,  
Jobcenter Alb-Donau

Tanja Glöggler
Rektorin Eduard-Mörike-Schule, 
Blaustein

Anabelle Graulle
Stiftungsreferentin,  
Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller

Magarethe Oesterle
Psychologische Familien- und Lebens-
beratung, Caritas Ulm

Renate Koch
Diplom-Sozialpädagogin(FH), 
Familienzentrum Neu-Ulm

Alexandra Stork
Geschäftsführerin  
Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller

Elke Toth
Familien-, Lebens-, Sozialberatung,  
Diakonische Bezirksstelle Ulm

Eleonore Wolf
Leiterin der Kathloischee Schwangeren-
beratung, Sozialdienst katholischer Frauen 
e. V. Neu-Ulm

Einzelfallhilfe

Förderung von  
sozialen Projekten

Grünfinder

Sonstige  

Maßnahmen

25 %35 %

30 %

10 %
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Seit 2018 sind die GRÜNFINDER auch in den Ferien aktiv 
und konnten im vergangenen Jahr acht spannende Feri-
entage an unserem Pilotstandort in Ehingen am Wenzel-
stein erleben. Nach einer wetterbedingten Winterpause 
übernahm im Februar Katharina Manz die Aufgabe der 
Koordination und Durchführung der Ferienangebote. Das 
naturpädagogische Konzept ist für einen ganzen Tag 
ausgearbeitet und die Angebote fi nden überwiegend in 
freier Natur statt – eigentlich bei jedem Wetter. Unter-
stützt wurde Frau Manz von geschulten GRÜNFINDER-
Gruppenleitungen. 

Das Ferienangebot fand tageweise in den Oster-, Pfi ngst-, 
Sommer- und Herbstferien statt und wurde im Rahmen 
des Ferienangebots am Wenzelstein mit angeboten und 
beworben. Von großem Vorteil ist, dass durch die Koope-

ration vor Ort die bestehende Infrastruktur und die Räum-
lichkeiten mit genutzt werden können. So wurden die In-
sektenhotels erst innen gebaut, bevor es zum Befestigen 
nach draußen ging. Besonders beliebt war das Waldsofa, 
welches in den Sommerferien auf dem Programm stand. 
Durch die Nähe zum Wohnort hatten die Kinder für den 
Rest der Ferien eine Anlaufstation in der Natur, was zu 
weiteren Spielen und Aktivitäten anregte.  

Das Ferienangebot der GRÜNFINDER wurde in 2019 von 
insgesamt 134 Kindern (68 Mädchen/66 Jungen) be-
sucht. Der Altersdurchschnitt lag bei 7,1 Jahren und die 
teilnehmenden Kinder waren im Alter von sechs bis zehn 
Jahren, nur vereinzelt nahmen bis zu 12 Jahre alte Ge-
schwisterkinder teil.

GRÜNFINDER in den Ferien

Ziel der Stiftung ist es, eine nachhaltige Verbesserung 
der Chancengleichheit von Kindern in der Region zu för-
dern. Dies gelingt durch unterschiedliche Formen der 
Unterstützung. Die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller hat 
im Jahr 2019 insgesamt 2.777 Kinder und Jugendliche 
im Alter bis zu 17 Jahren erreicht. Die Verteilung der er-
reichten Kinder durch die verschiedenen Angebote ist auf 
Grund der Form der Unterstützung sehr unterschiedlich. 
Schwerpunkt der Stiftung liegt auf dem Angebot der ei-
genen Projekte.

Unsere Überzeugung ist es, dass Kinder mit schwierige-
ren Startbedingungen auf Grund der familiären Verhält-

nisse über einen längeren Zeitraum begleitet und geför-
dert werden müssen, um eine Veränderung zu erzielen. 
Mit der Weiterentwicklung von GRÜNFINDER, die seit 
2018 nicht nur in den Schulen sondern auch in den Fe-
rien angeboten werden, wird genau dieser Auftrag um-
gesetzt.

Die Unterstützung von externen Projekten und auch der 
Einzelfallhilfe im Rahmen der Familiensprechstunde sind 
Maßnahmen, die zwar eher punktuell ansetzen, aber be-
gleitend als notwendig und somit unterstützungswürdig 
betrachtet werden.  

Erreichte Kinder mit unseren Aktivitäten

Grünfi nder Schule

Grünfi nder Ferien

Familiensprechstunde

Externe Projekte

316

134

170

2.157
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Tem fugiam, sus non esciet, same eumqua-

turit lam nus mod quatur? Et ma non comni-

hic te viducit omnime experumquas simincte 

doloreptati re perum inctis quaectur a veliatur, 

inveliquam delendu sciumquam, ipsamEst 

eseque eum es asintem. Ullab iuntotaspid qui 

quae et rerchicatur sit, si totaspe lenimi,
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Die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller besteht mittlerweile 
im siebten Jahr. Mit der Entwicklung des naturpädago-
gischen Konzeptes GRÜNFINDER haben die Verantwort-
lichen rund um den fachlichen Beirat ein großartiges 
Instrument geschaffen, um Kinder aus benachteiligten 
Familien vielfältig zu fördern und in der individuellen Ent-
wicklung zu unterstützen. Die Konstanz der Schul-AG’s 
ist eine wichtige Voraussetzung, um nachhaltig Wirkung 
zu erreichen. 

Ergänzend gibt es seit 2018 das Ferienangebot der 
GRÜNFINDER. Ausgehend vom bereits bestehenden 
Konzept wurden die Inhalte auf ein Tagesprogramm an-
gepasst. Das Pilotprojekt Wenzelstein in Ehingen war so 
erfolgreich, dass in 2020 bereits zwei weitere Standorte 
geplant sind. Um die Strukturen für die Kinderstiftung 
schlank zu halten, erfolgt die Organisation des Angebots 
in Zusammenarbeit mit der Quartiersozialarbeit. Die Ver-
ankerung im Sozialraum ist einer der Schlüsselfaktoren 
des Konzepts. 
Ein weiteres Angebot soll in 2020 erstmalig stattfi nden: 
Die Kinderstiftung plant ein Eltern-Kind-Angebot für den 

Kindergarten. 

Kinderarmut besteht weiterhin, die Krise durch den Coro-
navirus wird zu weiteren Schwierigkeiten in Familien füh-
ren. Die Arbeit der Kinderstiftung wird sich an geänderten 
und gegebenenfalls höheren Bedarf anpassen. Während 
der Ausgangsbeschränkungen wurden beispielsweise 
im Internet und über Social Media Kanäle täglich einfa-
che Beschäftigungstipps als Anregung zur Verfügung 
gestellt. 

Chancengleichheit der Kinder in der Region geht uns alle 
an. Die Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller ist auf Unterstüt-
zung und Spenden angewiesen, um die vielfältigen Be-
darfe auch in Zukunft zielgerichtet decken zu können. 

Ausblick 2020

Neben dem Kuratorium ist der Beirat ein wichtiges Gremium der Kinderstiftung. Aufgabe des Beirats ist die fachliche 
Begleitung und Beratung der inhaltlichen Arbeit der Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller. Das Gremium trifft sich in der Regel 
ein- bis zweimal pro Jahr. Schwerpunkt aktuell ist eine Umstrukturierung der Einzelfallhilfe im Rahmen der Familien-
sprechstunde, um eine möglichst direkte Unterstützung leisten zu können. Hinweise auf Bedarfe sowie Ratschläge 
und fachlicher Austausch machen den Beirat zu einem sehr wertvollen und geschätzten Partner der Kinderstiftung. 

Fachlicher Beirat der Kinderstiftung

Das Kuratorium achtet auf die Umsetzung des Stifterwillens und gibt dafür das jährliche Budget frei. Besonders ange-
sichts der aktuellen Zinslage war das Kuratorium im letzten Jahr sehr gefordert, die geplanten Budgets und Aktivitäten 
sicher zu stellen. In zwei bis drei Sitzungen pro Jahr wird die strategische Ausrichtung der Kinderstiftung und die dafür 
notwendigen fi nanziellen Mittel besprochen. 

Dr. Jörg Waiblinger als unmittelbarer Vertreter der Stifter unserer Kinderstiftung ist zusätzlich als Stiftungsratmitglied 
der CaritasStiftung Lebenswerk Zukunft in Stuttgart ehrenamtlich engagiert.  

Kuratorium der Kinderstiftung 
Ulm/Donau-Iller 

Kuratorium
Dr. Jörg O. Wailbinger
Vertreter der Stifter, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

Alexandra Stork
Regionalleiterin Caritas Ulm-Alb-Donau

Mathias Abel
Geschäftsführer Caritasverband für die Region Günzburg und Neu-Ulm

Petra Bauer, Kath. Kindergarten Arche Noah; Johannes Bauer, Caritas UAD; Monika Betz-Albegiani, Caritas UAD; 
Jens Dyson, Jobcenter ADK; Tanja Glöggler, Eduard-Mörike-Grundschule Blaustein; Juliane Ott, Familienzentrum 
Neu-Ulm; Alexandra Stork, Caritas UAD; Elke Toth, Diakonische Bezirksstelle Ulm; Eleonore Wolf, Sozialdienst katho-
lischer Frauen e.V. Ulm
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Spendenkonten

Ulm: Sparkasse Ulm
IBAN: DE48 6305 0000 0021 2295 92 
BIC: SOLADES1ULM

Kontaktinformationen

Wir nehmen Kinderrechte ernst und verzichten daher auf eine  
deutliche Abbildung von Kindergesichtern.

Annette Fiegel-Jensen

0731 / 2063-00 

kontakt@kinderstiftung-ulmdonauiller.de

www.kinderstiftung-ulmdonauiller.de

Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller

  Bischof-Sproll-Haus

Olgastraße 137

89073 Ulm

Neu-Ulm: Sparkasse Neu-Ulm/Illertissen
IBAN: DE05 7305 0000 0441 4506 24 
BIC: BYLADEM1NUL

kontakt@kinderstiftung-ulmdonauiller.de

www.kinderstiftung-ulmdonauiller.de

fb.me/Kinderstiftungulmdonauiller

instagram.com/kinderstiftung_udi/

Geschäftsführung:
Annette Fiegel-Jensen
0731 / 2063-0

Externe Projekte:
Rike Bihlmaier
0731 / 2063-31

Leitung Grünfi nder-Angebote:
Anna Bantleon
0731 / 2063-26
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